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ÜReue ©djule für ©flloffer«
unit 9Jltdjatttfcr»ScI|rliußc in
^ttevboit. 33er ©emeinberat
bon g) b er bon ft ftdE) für
©rridjtung einer OdE)ule für
©dpoffer» unb SD?ecf)amfer=

ïefjrtinge auigefprodjen, in ber unter Umftänben auch
anbere SerufSarteu geteert werben fönnen.

Sauwefen in $üritfj. odbeîannte ©afé SeBribe
gelft mit bem 1. April ein. 3)aS $auS toirb renobiert
'unb jum 2öot)nf)au§ umgebaut.

— 33a bie Sautätigfeit in ber Stabt 3üricf), fwupt»

fädjlt tn bem IY. unb V. ®reiS, biefeê 3al)r ft gu
ijeben beginnt, beabfttigt ber $ad)berein ber gimmer»
leute ßürtdjs in eine 8ot)nbewegung mit ben ÜReiftern

ZU treten, inbem fie nebft neunftünbiger Arbeitszeit einen

9RinimaBof)n Don 60 8îp. per ©tunbe bedangen, ©böte
iljnen nid^t entfprod)en werben, fo mürben fie einen

AuSftanb berjud)en.
— gür bie jur fReuinfiaBation ber Sammlungen

beS ©emerbemufeumS erforberlten baulidjen @inrid^=

tungen unb SRobiliarantaffungen mirb bem ©tabtrate
gu §anben beS ©rofjen ©tabtrateS bie ©ewäfirung eines

9ta^trag!rebiteS bon 25,000 $r. beantragt.

»anntefen in Safel. 33ie „SaSler Leitung" läjjt

ft aus Sern melben, bafj in ber Streitfrage wegen

beS gentralbafjnhofumbaueS jwifdfoen bem Sun»
beSrate unb Safelftabt eine ©inigung erzielt worben ift.
33er Sunb leiftet für Sanberwerbung an Safel eine
©ntfdöäbigung bon 80,000 gr. 33er fReïurS SafelS an
bie SunbeSberfammlung wirb unter biefen Umftänben
jurüdgezogen.

— SR e u e r S a b n h o f. gür baS ^auptgebäube beS

Sabiten SßerfonenbafjnfjofeS in SSafel t)at bie ©eneral»
bireïtion ber Sabiten Sahnen eine Sßlanfonturrenz
ausgetrieben, zu ber auch tweizerite Ingenieure
eingelaben finb. ©egenmärtig werben für bie Sager»
Käufer beS ©üterbabnljofeS bie gunbamentmauern erftetlt.

— Sirfigtalbabnfjof. Sie nädbfte Umgebung
beS SirfigtalbaljtofeS ioß butd) ©e^olzanpflanzungen
bertönert werben. @S ffanbelt ft barum, bie un»
tönen Söerfzeugbütten u. f. w. z" berbeden. Sie An»
Pflanzung wirb burd) einen SRaturljoIzbag eingefriebigt.
33ie Arbeit foil in ben näd&fien Sagen in Angriff ge=

nommen werben.
— Auf ben Antrag beS ©rzie^ungSbepartementS

wirb baS Saubepariement mit ber Ausarbeitung bon
Sßlänen z"tn SReubau eines ©djutgebäubeS für 5ie

Södjterfdjule beauftragt.
Sauwefen in groeiftmmett. 3n gmeifimmen finb je|t

ton für biefeS Salfr 13 SReubauten im Sorfbezirt ge»
fiepert, nid^t eingeregnet bie Sauten ber ÜRontreuj»
Oberlanb=©at)n- 2Iud) fürs näctjfte 3at)r fielen bereits
eine Anzahl Neubauten in AuSftt unb weitere werben
zweifelsohne »och projettiert werben."

Neue Schule für Schlosser-
und Mechaniker-Lehrlinge in
Hverdon. Der Gemeinderat
von Averdon hat sich für
Errichtung einer Schule für
Schlosser- und Mechaniker-

lehrlinge ausgesprochen, in der unter Umständen auch
andere Berufsarten gelehrt werden können.

Bauwesen in Zürich. Das allbekannte Cafö Bellrive
geht mit dem 1. April ein. Das Haus wird renoviert
und zum Wohnhaus umgebaut.

— Da die Bautätigkeit in der Stadt Zürich, Haupt-
sächlich in dem IV. und V. Kreis, dieses Jahr sich zu
heben beginnt, beabsichtigt der Fachverein der Zimmer-
leute Zürichs in eine Lohnbewegung mit den Meistern

zu treten, indem sie nebst neunstündiger Arbeitszeit einen

Minimallohn von 60 Rp. per Stunde verlangen. Sollte
ihnen nicht entsprochen werden, so würden sie einen

Ausstand versuchen.
— Für die zur Neuinstallation der Sammlungen

des Gewerbemuseums erforderlichen baulichen Einrich-
tungen und Mobiliaranschaffungen wird dem Stadtrate
zu Handen des Großen Stadtrates die Gewährung eines

Nachtragkredites von 25,000 Fr. beantragt.

Bauwesen in Basel. Die „Basler Zeitung" läßt
sich aus Bern melden, daß in der Streitfrage wegen

des Zentralbahnhofumbaues zwischen dem Bun-
desrate und Baselstadt eine Einigung erzielt worden ist.
Der Bund leistet für Landerwerbung an Basel eine
Entschädigung von 80,000 Fr. Der Rekurs Basels an
die Bundesversammlung wird unter diesen Umständen
zurückgezogen.

— Neuer Bahnhof. Für das Hauptgebäude des

Badischen Personenbahnhofes in Basel hat die General-
direktion der Badischen Bahnen eine Plankonkurrenz
ausgeschrieben, zu der auch schweizerische Ingenieure
eingeladen sind. Gegenwärtig werden für die Lager-
Häuser des Güterbahnhofes die Fundamentmauern erstellt.

— Birsigtalbahnhof. Die nächste Umgebung
des Birsigtalbahnhofes soll durch Gehölzanpflanzungen
verschönert werden. Es handelt sich darum, die un-
schönen Werkzeughütten u. s. w. zu verdecken. Die An-
Pflanzung wird durch einen Naturholzhag eingefriedigt.
Die Arbeit soll in den nächsten Tagen in Angriff ge-
nommen werden.

— Auf den Antrag des Erziehungsdepartements
wird das Baudepartement mit der Ausarbeitung von
Plänen zum Neubau eines Schulgebäudes für die

Töchterschule beauftragt.
Bauwesen in Zweistmmen. In Zweisimmen sind jetzt

schon für dieses Jahr 13 Neubauten im Dorfbezirk ge-
sichert, nicht eingerechnet die Bauten der Montreux-
Oberland-Bahn. Auch fürs nächste Jahr stehen bereits
eine Anzahl Neubauten in Aussicht und weitere werden
zweifelsohne noch projektiert werden."
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SSauwefett Bet St. ©aßen, (tore.) Sn ber neuer»
Bauten großen SMIjle ber pirata fpungerbügler in
Brüggen totrb gegenwärtig ber elettrifdje betrieb
probiert unb bürfte bie befinitiöe Snbetriebfeguttg be?

©tabliffement? in aHernädjfter $eit ju erwarten fein.
®ie nötige eleïtrifcge ©nergie wirb bont Stubelwert ge=

liefert.
— ©inelebhafte Sautatigïeit wirb au? SDiepolbSau

int ïïtljeintal gemelbet, wo üerfdgieberte neue größere
unb Heinere Sdgifflifttöereien erfteöt werben foöen.
Snnert furjet $rtfi lommen etwa 50 neue Schnelläufer
jur SluffteHung. §eute finb fdgon 80 Sdgiffli» unb 150
§anbftid!mafcE)inen in biefer ©emeinbe in ïâtigïeit, bie
in Söälbe eine ber inbuftrieUften ©emetnben be? Äantcm?
werben wirb. A.

Turnhalle Sidjtenfteig. ®er $erlel)r?öerem Sitten»
fteig (St. ©allen) ftrebt bie ©rbauung einer ïurngalle
an, bie audj al? Äonjert» unb SBetfammlung? Sofal
bienen foil.

Sdjifflifticlerei ©ofjau. Sn ©ofeau fteljt ber Sau
einer neuen ©djifflifiiäfabrif in 9lu?fid}t.

Sauwefen tn tattbrunn. Sn Äaltbrunn geccfcgt fort»
wägrenb eine rege Sautätigleit. 3®®' neuerfdjloffene
Steinbrüche mit mächtigen Sagern borgüglidgen 9Kate»
rial? bilben eine reiche SerbienftgueHe.

— Sn Saltbrunn finb legte? Sahr, wefentltdg in»
folge be? Saue? ber 3fMenbagn, 13 Käufer gebaut
worben.

Schiffliftitferei 9îeuïirth<@gnath. Sn 9leu!inig»@gnad}
wirb eine neue Scgiffltfiitferet erfteöt, welche 10 ÜJla»

fchinen faffen foH. Sm fötai foQ biefelbe f^on in Se»
trieb gefegt werben.

Sautoefeit in Siel, hinter bem Kîeubau ber fran»
göftfdhen Sirche hat in einer ber legten dächte ein jiem»
lieh bebeutenber ©rbrutfeh ftattgefunben. ©in $eil be?

Siege? ift abgerutfeht unb für bie neue Srücfe über bie
Sagnlinie am Sägerfteinweg finb Sicherung?»Arbeiten
erforberlich. ®er Sîeubau ber Sirdge ift nicht gefägrbet.

3lbfanberung§hau§ 9tüti. 2)ie ©emetnbeoerfammlung
^ombredgtifon bewilligte einen Seitrag bon 1500 0r.
an ben Sau eine? 2lbfonberung?haufe? beim Sranten»
«fol «üti.

Telegr.-Adresse : Armaturenfabrik. Telephon 214.

Urtnatnrenfabrilc Zürich
Filiale der Armaturen- und Maschinenfabrik Akt.-Ges., Nürnberg.

Ankerstrasse 110 — Zürich — Ankerstrasse 110
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Pumpen

Musterbücher
und
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gratis und franko.
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Konsolen

Wandarme

Brenner

Haupthahnen

Schalen

Heizöfen

Fittings

Werkzeuge

Engros
Export.

1986

Zeichnungen
Pläne, Details, Berechnungen,
Kalkulationen, Klichee - Ent-
würfe, Copien, Lichtpausen,
fertigt bei absoluter Diskretion.
Ratschläge bei An- und Yer-

k uf etc. 357

Albert Rotach
Maschineningenieur

Zürich, Münsterhof 3.

Ctnil Steiner
Wied ikon-Ziirich.

Gebrauchte Dampf-Anlagen,
Kessel, Motoren,
Reservoir, Pumpen,
Dampfheiznngsröhren, 1556
aller Art Maschinen etc. stets
auf Lager zu billigen Preisen.

Oacndeckpapier
und [2260

Dachpappen
liefert zu Fabrikpreisen

A. Jncker, Nachfolger von

Jucker- Wegmann
in Zürich.

Zu verkaufen:
Eine bereits neue, mittel-

schwere

Scümirgelschleif-
nnd Poliermaschine,
Eisenkonstruktion, alles in Stahl
laufend, sehr leichter Gang,
zum treten, samt 2 Schmirgel-
Scheiben, um den billigen Preis
von 50 Fr., event, würde gegen
einen starken Parallelschraub-
stock tauschen. Offerten gefl.
an 684

H. Weber, Büchsenmacher
Buchs, St. Gallen.
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Bauwesen bei St. Gallen. (Korr.) In der neuer-
bauten großen Mühle der Firma Hungerbühler in
Bruggen wird gegenwärtig der elektrische Betrieb
probiert und dürfte die definitive Inbetriebsetzung des

Etablissements in allernächster Zeit zu erwarten sein.
Die nötige elektrische Energie wird vom Kubelwerk ge-
liefert.

— Eine lebhafte Bautätigkeit wird aus Diepoldsau
im Rheintal gemeldet, wo verschiedene neue größere
und kleinere Schifflistickereien erstellt werden sollen.
Innert kurzer Frist kommen etwa 50 neue Schnelläufer
zur Ausstellung. Heute sind schon 80 Schiffli- und 150
Handstickmaschinen in dieser Gemeinde in Tätigkeit, die
in Bälde eine der industriellsten Gemeinden des Kantons
werden wird. à.

Turnhalle Lichtensteig. Der Verkehrsverein Lichten-
steig (St. Gallen) strebt die Erbauung einer Turnhalle
an, die auch als Konzert- und Versammlungs - Lokal
dienen soll.

Schifflistickerei Goßau. In Goßau steht der Bau
einer neuen Schifflistickfabrik in Aussicht.

Bauwesen in Kaltbrunn. In Kaltbrunn herrscht fort-
während eine rege Bautätigkeit. Zwei neuerschlossene
Steinbrüche mit mächtigen Lagern vorzüglichen Mate-
rials bilden eine reiche Verdienstquelle.

— In Kaltbrunn sind letztes Jahr, wesentlich in-
folge des Baues der Rickenbahn, 13 Häuser gebaut
worden.

Schifflistickerei Neukirch-Egnach. In Neukirch-Egnach
wird eine neue Schifflistickerei erstellt, welche 10 Ma-
schinen fassen soll. Im Mai soll dieselbe schon in Be-
trieb gesetzt werden.

Bauwesen in Viel. Hinter dem Neubau der fran-
zöstschen Kirche hat in einer der letzten Nächte ein ziem-
lich bedeutender Erdrutsch stattgefunden. Ein Teil des

Weges ist abgerutscht und für die neue Brücke über die
Bahnlinie am Jägersteinweg sind Sichernngs-Arbeiten
erforderlich. Der Neubau der Kirche ist nicht gefährdet.

Absonderungshaus Rüti. Die Gemeindeversammlung
Hombrechtikon bewilligte einen Beitrag von 1500 Fr.
an den Bau eines Absonderungshauses beim Kranken-
Asyl Rüti.

VeleZr.-âàsse: ârmatureutabrifi. ?v1epdou 214.
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Munzinger& C-

Zoüsfrasse SS

ZÜRICH.

lieber bag .§aus ait ber Sretb fdjreibt bte Bauleitung :

Su beu le|tett Sagen ift mit bent Söieberaufbau be=

gönnen rnorben. Sie Arbeiten fönnen, ba bte 3uttd)=
tung beg fämtlidfen §oIgmerfeg raäfuenb be§ SSinterS
erfolgt ift, fo befdfteunigt merben, baff bag §auS üor=
augfidjtlich auf Grnbe 5Dfai üoHenbet fein mirb. Sag
.paitë mirb boüftänbig ben alten ©baratter erhalten.

9îeue @d)ulbau§bauten im Danton Bern. (rd.-Sorr.)
Sn bem ftattlichen Sorfe 0 ft er m un big en, bag aug
ber 9cäl)e ber Bunbegftabt gang bebeutenb profitiert,
mirb gegenmärtig ebenfaKg ein neuer Sdjulpalaft er=
baut, ber auf runb 220,000 0fr. 8" fteE)en fommen roirb
unb ben beträchtlichen Sd)ulbaugbaufonb nicht nur OoH=

ftäubig erfdföpft, fonberu fogar bie ©emeinbe groingt,
einen ißump bon 70,000 fyr. aufzunehmen, mag freilief)
bei ihrer foliben Solbeng feinen Sdfroierigfeiten begegnet.

9lu<f) brobert im Berner Dberlanb, in Brieng, ber
fpeimat ber ^olgfdjnifjlerei, baut fid) ber gorfcfjritt ein
fehmuefeg Sen final in ©eftalt eineg nicht nur neuen,
fonberu auch mobernen Sdjulfjaufeg, beffen (SrfteEung
bereitg fomeit borgerüeft ift, bafj man hofft, bag neue
©ebäube ©nbe Suni unter Sad) gu bringen.

Sn §eiIigenfchtoenbi oberhalb Sljun (etma V«

Stunbe unterhalb bem befannteu Suberfulöfeafpl) hat
man ebenfalls fd)uu feit langem Slnftrengungen gemacht,
ein ben Slnforberungen beffer entipred)eube§ neugeitlid)eg
Sd&ulbauê gu erhalten ait ©telle beg allerbingg noch
in gutem .guftanbe befinblidjen unb in feiner freien
fonnigen öage ungemein anheimelnben, aber bod) gu
fleineu unb gu unl)t)gieuifdjen, Bauerttl)aufeg, in bem

feit Sahrgehnteit bie Schule beg gang aufferorbentlidj
gerftreuten Sorfeg untergebracht ift. Sltlein mit ber

Bermirflid)ung biefeg B^ieg hot eg noch gute SSege,
in allererfter £inie Oon megen beg nerv us rerum!

@iitc neue $abrif in Surfee. Schon feit längerer
3eit hört man etmag oon einem fßrojeft einer gabrif
für fonbenfierte 9Jtild) in Surfee. Setter Sage toaren
çerren bort, um Sanb gu biefem ßroeefe anguïaufen.
Sag gibt mieber etmag für bag gu biefem gtoeefe günftig
gelegene, aufblühenbe Bauernftäbtchen I

Sag Bergefler Äreigfpital geht feiner BoQenbung
entgegen. @g mirb gr. 170,000 foften. @in Seil fofi
burch einen Bagar aufgebracht merben.

Bauuiefen in Saa§ (©raubünben). @in beutfeher
Iperr hot bei ber Station Saag ein grö&ereg ®runb=
ftüd gefauft. @r mirb bortfelbft ein |)aug bauen unb
eine ©ärtnerei einrichten, mogu fich bag fd)ön gelegene,
fonnige gelb trefflich eignen mirb. — Sie ©emeinbe
hat bcfchloffen, auf ihrer Slip „Sllbeina" neue Spermen
erfteüen gu laffen.

E. Beck & Cie<
Pieterlen bei Biel - Bienne

Telephon Telephon
Telegramm-Adresse :

PAPPBECK PIETERLEN.

Fabrik für
la. Holzcement Dachpappen
Isolipplatten Isolirteppiche

Korkplatten
und sämtliche Theer- und Asphaltfahrikate

Deckpapiere
roh und imprägniert, in nur bester Qualität, zu

billigsten Preisen. 362
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MiàMM
ZoNsîrssZE Zs

Ueber das Haus an der Treib schreibt die Bauleitung:
Ju den letzten Tagen ist mit dem Wiederaufbau be-

gönnen worden. Die Arbeiten können, da die Zurich-
tung des sämtlichen Holzwerkes während des Winters
erfolgt ist, so beschleunigt werden, daß das Haus vor-
aussichtlich auf Ende Mai vollendet sein wird. Das
Haus wird vollständig den alten Charakter erhalten.

Neue Schulhausbauten im Kanton Bern. (rci.-Korr.)
In dem stattlichen Dorfe Ost er m un dig en, das aus
der Nähe der Bundesstadt ganz bedeutend profitiert,
wird gegenwärtig ebenfalls ein neuer Schulpalast er-
baut, der auf rund 220,009 Fr. zu stehen kommen wird
und den beträchtlichen Schulhausbaufond nicht nur voll-
ständig erschöpft, sondern sogar die Gemeinde zwingt,
einen Pump von 70,000 Fr. aufzunehmen, was freilich
bei ihrer soliden Solvenz keinen Schwierigkeiten begegnet.

Auch droben im Berner Oberland, in Brienz, der

Heimat der Holzschnitzlerei, baut sich der Forschritt ein
schmuckes Denkmal in Gestalt eines nicht nur neuen,
sondern auch modernen Schulhauses, dessen Erstellung
bereits soweit vorgerückt ist, daß man hofft, das neue
Gebäude Ende Juni unter Dach zu bringen.

In Heiligenschwendi oberhalb Thun (etwa Vs
Stunde unterhalb dem bekannte?? Tuberkulöseasyl) hat
man ebenfalls schon seit langem Anstrengungen gemacht,
ein den Anforderungen besser entsprechendes neuzeitliches
Schulhaus zu erhalten an Stelle des allerdings noch
in gutem Zustande befindlichen und in seiner freien
sonnigen Lage ungemein anheimelnden, aber doch zu
kleine?? und zu unhygieuischen, Bauernhauses, ii? dem

seit Jahrzehnte?? die Schule des ganz außerordentlich
zerstreuten Dorfes untergebracht ist. Allein mit der

Verwirklichung dieses Planes hat es noch gute Wege,
in allererster Linie von wegen des iwrvus rerun?

Eine neue Fabrik in Sursee. Schon seit längerer
Zeit hört man etwas von einem Projekt einer Fabrik
für kondensierte Milch in Sursee. Letzter Tage waren
Herren dort, um Land zu diesem Zwecke anzukaufen.
Das gibt wieder etwas für das zu diesem Zwecke günstig
gelegene, aufblühende Bauernstädtchen I

Das Bergeller Kreisspital geht seiner Vollendung
entgegen. Es wird Fr. 170,000 kosten. Ein Teil soll
durch einen Bazar aufgebracht werden.

Bauwesen in Saas (Graubünden). Ein deutscher
Herr hat bei der Station Saas ein größeres Grund-
stück gekauft. Er wird dortselbst ein Haus bauen und
eine Gärtnerei einrichten, wozu sich das schön gelegene,
sonnige Feld trefflich eignen wird. — Die Gemeinde
hat beschlossen, auf ihrer Alp „Albeina" neue Schermen
erstellen zu lassen.

WZ. Wvâ â Ois
bei Lie! - 11? enne

Volspkoil Vslepdou

pzppscox k>ici^ni.ck.
?kàiû kür

Is. «olzevvinsnl osvkpsppsn
Isolïnplstîen Isolï^tsppîvke

ktsnkplstîsi»
unà sàwtliàs unâ kìspksîiksdnîksts

llsvlrpspiei-e
roi? iriià imxrâKiûôrt, ii? nur dssìor Huslitûì, 21?

billiKstsi? ?rs?ssri, 362



4 snmttterte fätoetgtriftfie §attl»tBertet»3«ttnnß (Organ für bit offiziellen Sublifattonen beî Schweig. ©ewerbeberetuSh Str. 1

fêrtoetteruttg beê .Ç>t)brantetmebeê Solotfjurn. Der
©emeinberot ©oîotïjurn genehmigte ein (projeft be?

(Bauamte? unb ber geuermehr für @rweiterung be?

gipbrantemiejse?. (Bon 39 neuen |>pbranten ftnb 7 be»

reit? befteQt ; üon Den übrigen 32 ©tücf werben 17 fe^t
aufgeführt, 15 auf fpäter berfchoben. @runbfäh!ich wirb
bie SrfteHung bon Ueberfïur |)pbranten, welche gwar
etwa? teurer §u flehen îommen, genehm ge^atten; wo
aber eine (Beeinträchtigung be? (Berîetjre? eintreten würbe,
foil ba? bisherige ©pftem zur Slnwenbung îommen.

Die (Branbprobe itt Karlsruhe. Der (ßerbanb ba»

biffer gimmermeifter hat, "rn bie größere generbe»
ftänbigfeit ber tpolfttreppen gegenüber ©teintreppen jit
beweifen, auf bem Karlsruher äftepplap Dreppen au?
fwlj, Stein, Sifen unb (Seien mit §otgbetag erfteüen
laffen unb biefe Dreppen gleichzeitig burch ttupnben
großer barüber gelagerten ^oljmengen großer (ptfge

ausgefegt. Schon nach brei Minuten ift bie Stein»
treppe geborften. Stach 20 äüinuten würbe ba? geuer
gelöfcht unb bie fpotjtreppcn waren nur fo wenig an»
gefohlt, bah fie nodtf tragfähig waren. Die Unternehmer
bürfen [ich aber nicht lange biefeS SrfofgeS erfreuen,
benn ber (Berbanb beutfdjer Steinmehgefdjäfte erhebt
gegen bie (Branbprobe fetjun (Sünfpracfje, weit (Bertreter
biefeS testeten SSerbanbeS nicht eingetaben unb bie ju
ben Dreppen Oerwenbeten HJiateriatien Ourher nicht gc=

prüft worben wären. @? ift roofjl felbftoerftänbtich,
bah ba? Ergebnis ber (Btanbprobe nicht atsbatb git
einer Stbänberung ber (Bauorbnung führen wirb, e?

wirb aber jebenfatts §u weiteren Unterfuchungen Stnlafs
geben.

Jttw — fite foi* JlriiviöD
trogen.

NB. fjjcritattf«-, Sattfdj- »tt® Werben
unter biefe lubrif nicht nufocnomtitru.

1251, 2Bei fabrigiert gutgehenbe, einfache unb bonnette ffafjr»
ftühle

4. SBelcbeS ift bie befte Dichtung (panier) gWifdien 3fotier»
Wänbe für Stühlräume? 28er liefert folche?

5. SBeldje fdjweig. fÇtrma fabrigiert ober liefert fÇetbfdjntieben
als ©pegialität? @efl. Offerten urt bifligften greifen für regelmäßige
Següge unter ©füffre 5 an bie ©jpebition.

6. 28er liefert SCßagentoUen für SBagenfräfin, girta 10 cm
®urd)nteffer, fowie bie nötigen fiautfdjieneit bagu non 11 m Sänge?
Offerten an 21. Sufti, Sau» unb SWöbetfchreinerei, dtefjlau (@t. ®aH.)

7. 2Ber ift ^abritant bon Sergftöcfen au« Dtaturholg unb
fßappelholg

8. 2Ber liefert genau funftionierenbe dtegulierborridhtungen an
DranSmiffionen

9. 2Ber liefert Staölrötjrli in wünfehbaren Sängen, 9—11 mm
btcf

10. 2Ber liefert ©tafjlfebern (©piral= ober SBagenfebern), bie
ber (Winute 15—20 ©tobe bon girfa 150 fg. aushalten bei einer
yufamutenbriiifbarfeit bon girfa 150 mm?

11. ?luf meldte einfache 2Beife lann ein bunfleS, in einer engen
©äffe beftnbliches Sureau btttd) tas ©onn» unb DageSttdjt am heften
erhellt Werben?

12. 2Bcr ift fjabiifant ober ®ngroS=8teferant bon StäfereD
artifeln, fpegiell Slnfeum beden, StibelfeHen jc.? ®efl. Offerten an
®ebr. SEßütpridj, $ red) Der, Sarau bei Sangnau (Sern).

13. 2ßer ift Sieferant bon föaqenbudten» unb 3wetf<hgen»
(Runbbo'.g? Detaillierte Offerten unter Str. 13 an bie ©jpebition.

14. 2Ber liefert einer §olghanblung gun. Detailberfauf engl.
Stiemen, Srallentafer unb anbere ©obelwaren in couranten Dirnen»
fionen gegen taffa Segug in "

gangen SBagenlabungen. Offerten
unb SßreiScouraniS unter Str. 14 an bie ©jbebition.

15. 2Bo begi 6t man §utformen aus öolg?
16 a. Spat jemanb gut erhaltenes SMblrcf) (geeignet für Dad)»

belag mit wenig gatt) abgugeben unb gu welchem Sretie per Quabrat»
meter? b. 2Beldter Sobenbelag :3«ment unb ©teine auSgefcploffen)
eignet fid) am heften für eine 3'tfahrt für SSagenlaften bis girfa
5000 Stg. im SWayin-um brutto im freien unb wie hoch fteüt fich
ber Quabratmeter fir unb fettig in ber Stäbe bon 3ürich?

17. Son Welchem ®ngro8»@efchäft ober fjabrtfanten begieht
man lanbrntrtfcbaftlidje @eräte aller 2lrt, fowie auch alle anbern
©ifen=2lrtifel unb alle möglichen golgmaren gum SBieberberfauf
gfragefieHer wäre auch geWiÛt, Sertretung gu übernehmen in anbern
gangbaren Slrttfeln.

18. 28er hätte girfa 130 m galbanifieite SBafferletfungSröhren
bon 2—3 cm Sichtweite, alte, jebod) in gutem 3-ftanbe, abgugeben,
mü 2 Jahnen 28er hätte ein nod) tn gutem 3uftanbe befinblicbeS
Sorgelege für eine graife mit 3?eft» unb Seerfcheibe abgugeben 2Ber
hätte eine Stiemenfcheibe bon 1—1,10 m $urdjmctfer unb 23—25 cm

Wolf $ Graf, Zürich ^
Grösstes Werkzeugmascbinenlager der Schweiz.

Leitspindel-Drehbank H CE, neu^Modell
130/700/1200 mm.

Preis Fr. 98.—

% Maschinen fün aile Arten der Eisen« und
Metall Bearbeitung,

Zu verkaufen:
Kirschbaum-

bretter
30 mm dick, sauber u. trocken, _
zirka 30 messend, billig.

Offerten unter No. 779 be-
fördert die Expedition.

Zu verkaufen:
Zirka 200 Stück gebohrte

Gewehrläufe
aus Stahl, ferner

2 Schmelztigel,
4'/a Liter Inhalt, sehr billig.

Auskunft erteilt die Exped.
unter Nr. 743.

Dwhskrartwiten
fiir alle ZwecKe,

einfachste bis hochfeinste Aus-
fuhrung, grösster Dimension,

aus jedem Material.
Carl Braun

mechanische Drechslerei
Fruthweilen (Kt. Thurgauh

4 Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung (Organ für die offiziellen Publikationen d-s Schweiz. Gewerbevereinsb Nr. 1

Erweiterung des Hydrantennetzes Solothurn. Der
Gemeinderat Solothurn genehmigte ein Projekt des

Bauamtes und der Feuerwehr für Erweiterung des

Hydrantennetzes. Von 39 neuen Hydranten sind 7 be-

reits bestellt; von den übrigen 32 Stück werden 17 jetzt

ausgeführt, 15 auf später verschoben. Grundsätzlich wird
die Erstellung von Ueberflur-Hydranten, welche zwar
etwas teurer zu stehen kommen, genehm gehalten; wo
aber eine Beeinträchtigung des Verkehres eintreten würde,
soll das bisherige System zur Anwendung kommen.

Die Brandprobe in Karlsruhe. Der Verband ba-
bischer Zimmermeister hat, um die größere Fenerbe-
ständigkeit der Holztreppen gegenüber Steintreppen zu
beweisen, auf dem Karlsruher Meßplatz Treppen aus
Holz, Stein, Eisen und Eisen mit Holzbelag erstellen
lassen und diese Treppen gleichzeitig durch Anzünden
großer darüber gelagerten Holzmengen großer Hitze
ausgesetzt. Schon nach drei Minuten ist die Stein-
treppe geborsten. Nach 20 Minuten wurde das Feuer
gelöscht und die Holztreppen waren nur so wenig an-
gekohlt, daß sie noch tragfähig waren. Die Unternehmer
dürfen sich aber nicht lange dieses Erfolges erfreuen,
denn der Verband deutscher Steinmetzgeschäste erhebt
gegen die Brandprobe schon Einsprache, weil Vertreter
dieses letzteren Verbandes nicht eingeladen und die zu
den Treppen verwendeten Materialien vorher nicht ge-
prüft worden wären. Es ist wohl selbstverständlich,
daß das Ergebnis der Brandprobe nicht alsbald zn
einer Abänderung der Bauordnung führen wird, es
wird aber jedenfalls zu weiteren Untersuchungen Anlaß
geben.

Ans der Prams — Mr die Prams.
Fragen.

kW. Verkaufs-, Tausch- u«V ArkMsgchuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgeuommeu.

1281. Wer fabriziert gutgehende, einfache und doppelte Fahr-
kühle?

4. Welches ist die beste Dichtung (Papier) zwischen Isolier-
wände für Kühlräume? Wer liefert solche?

8. Welche schweiz. Firma fabriziert oder liefert Feldschmieden
als Spezialität? Gcfl. Offerten ml billigsten Preisen für regelmäßige
Bezüge unter Chiffre 5 an die Expedition.

k. Wer liefert Wagenrollen für Wagen fräsen zirka 10 ein
Durchmesser, sowie die nötigen Laufschienen dazu von 11 m Länge?
Offerten an A. Lusti, Bau- und Möbelschreinerei, Neßlau (St. Gall.)

7. Wer ist Fabrikant von Bergstöcken au« Naturholz und
Pappelholz?

5. Wer liefert genau funktionierende Reguliervorrichtungen an
Transmissionen?

S. Wer liefert Stahlröhrli in wünschbaren Längen, 9—11 mm
dick?

1V. Wer liefert Stahlfedern (Spiral- over Wagenfedcrn), die
per Minute 15-20 Stöße von zirka 150 Kg. aushalten bei einer
Zusammendruckbarkeit von zirka 150 mm?

11. Auf welche einfache Weise kann ein dunkles, in einer engen
Gasse befindliches Bureau durch tas Sonn- und Tageslicht am besten
erhellt werden?

12. Wer ist Fabrikant oder Engros-Lieferant von Käserei-
artikeln, speziell Ankenm.Wellen, Nidelkellen zc.? Gcfl. Offerten an
Gebr. Wüthrich, Drechsler, Bärau bei Langnau (Bern).

13. Wer ist Lieferant von Hagenbuchen- und Zwetschgen-
Rundbolz? Detaillierte Offerten unter Nr. 13 an die Expedition.

14. Wer liefert einer Holzhandlung zu»! Detailverkauf cngl.
Riemen, Krallentäfer und andere Hobelwaren in couranten Dimcn-
sionen gegen Kassa? Bezug in ' ganzen Wagenladungen. Offerten
und Prciscourants unter Nr. 14 an die Expedition.

18. Wo bezi ht man Hutsormen aus Holz?
IS s. Hat jemand gut erhaltenes Wellblech (geeignet für Dach-

belag mit wenig Fall) abzugeben und zu welchem Preise per Quadrat-
meter? k. Welcher Bodenbelag .'Zement und Steine ausgeschlossen)

eignet sich am besten sür eine Z ifabrt für Wagenlasten bis zirka
5000 Kg. im Maxin um brutto im Freien und wie hoch stellt sich

der Quadratmeter fix und fertig in der Nähe von Zürich?
17. Von welchem Engros-Geschäft oder Fabrikanten bezieht

man landwirtschaftliche Geräte aller Art, sowie auch alle andern
Eisen-Artikel und alle möglichen Holzwaren zum Wiederverkauf?
Fragesteller wäre auch gewillt, Vertretung zu übernehmen in andern
gangbaren Artikeln.

1L. Wer hätte zirka 130 m galvanisierte Wasserleitungsröhren
von 2—3 em Lichtweite, alte, jedoch in gutem Zustande, abzugeben,
mit 2 Hahnen Wer hätte ein noch in gutem Zustande befindliches
Vorgelege für eine Fraise mit Fest- und Leerscheibe abzugeben? Wer
hätte eine Riemenscheibe von 1—1,10 m Durchmesser und 23—25 om

Volk y iZrsl. AM ^
Kmà sVki'IlMWâliiiikiilMl' à 8làà

I-kitspinâkI-vrsbbank gvL, nsuMoelsìl
l30/700/1200 mm.

preis Ne. 88.—

^ sû»« KîZV u«»»
IRsîNlU » kSSi'kesÄunB»

Au vàaukvu:
kiiZelidsii!»-

dretter
30 mm click, sauber u. trocken,.
üirkn 30 nD messencl, billig.

(Werten unter Ko. 779 be-
toràert cl le iZxzreclitian.

Au vvrkaukvu:
Srk.-I 200 Stilok gobokrts

kîkàlàà
aus Ltnbl, kerner

8cliiiâtigkl,
4ps Inter Inbalt, sebr billig.

àskun/t erteilt à àpecl.
unter Kr. 743.

Aàlmrbà
fur siîe àche,

sinàcbste bis bocbkeinste ^ns-
tubrung, grösster Dimension, s

nus jeclem wlnteàl.

mecbaviscbe Dreebslersi
fi»ut1i««îlsi> (Lt. l'burgau'.
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